
Das »Heiligtum UNSEeTEeT Lieben Frau«

SeIlit den Anfangen WAar Marıa die Hauptpatronin des Domes, der DIiOzese, des Stiftes
und der Stadt Hıldesheim. Als altestes Symbol des Bıstums und selner Verbindung
mıiıt der Gottesmutter gilt das »Heiligtum UuUlLllsSeIer Lieben Frau« »hiliıchdom
leven frowen«), auch »Lipsanotheca Marıana« geENaANNLT. Sie enthält die Herren- und
Marıenreliquien aus der Pfalzkapelle Aachen, MIıt denen der TIradıtion nach Ka1-
S{S1 Ludwig der tFromme das Bıstum ÖS ausgestattet hatte. Dıie Lipsanothek esteht
AdUus einer Sılberkapsel In Form einer stark abgeplatteten Halbkugel (9 oder J7:
die VO  w einer edelsteinbesetzten Goldbandfassung (13 JB umschlossen wiırd und
I400 muıt einem Fu{fs versehen wurde. Wäaährend des Mittelalters wurde S1€e 1im Taber-
nakel des Marienaltars der Domkrypta aufbewahrt und W dlr das Ziel zahlreicher Pıl
SCI SOWIe Bestandteil etlicher Prozessionen innerhalb der Stadt Der Bischof trug die
Reliquienkapsel einem goldenen oder siılbernen Rıemen seinen Hals, WCNN

Fufs oder Pferd die Prozession In die benachbarten Ortschaften anführte. Man
cah in dieser eremonıtle eın Zeichen der Verbundenheit aller Pfarrkirchen MIt der
Mutterkirche und der Schutzpatronin des Bıstums. Be1l seiner Amtseinführung wurde
der neugewählte Bischof nach der Kidesleistung ZE Zeichen der Besitzergreifung
des Bıstums auf den Hochaltar des Domes BESEIZT; ıhm der Domdechant die
Lipsanothek überreichte.

ach der Reformation traftfen die Stelle der groisen Prozessionen SONN- und feler-
taglıche Umgange der Domegeistlichkeit im Bereich des Domes, bei denen der PON-
tiıfizıerende Priester die Lipsanothek rmu An Vorabenden VO Marienfesten stellte
der Subcustos des Domes das Marıienreliquiar Z Verehrung in der Krypta AUsS und
erteilte nach der Lauretanischen Lıtane1l und der entsprechenden Antiphon mıt iıhm
den egen Im Februar 1650 wurde die Lipsanothek gestohlen, einıge Wochen spater
in Halberstadt wiederentdeckt: S1E Wr stark beschädigt und ihrer Reliquien eraubt.
Das Domkapitel 1e{f8 S1Ee restaurlieren und mıt Reliquien aus dem ehemaligen
Hildesheimer Dominikanerkloster versehen: dabei handelte sıch Partikel
VO Kreuz Christi SOWIE Reste VO  — Kleid und Schleier arlıens.

DiIie Lipsanothek wird noch heute dem Bischof bei seliner Inthronisation VO  a

seinem Oorganger oder VoO DiOzesanadministrator als Zeichen der Inbesitznahme
der Diozese feierlich überreicht. Selit der Domsanierung ZO14 befindet sıch das Reli-
quı1ar ohne den gotischen Fufs In einer Stele ım Apsisscheitel der Domkrypta ANfer
dem Gnadenbild der Gottesmutter Aaus dem L. Jahrhundert.

Hans-Georg Aschoff
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)as uaründungsreliquiar des Istums Hlldesheim dıe »LIDSaNOthECa Marıana«


